
Jahreshauptversammlung am 11. Februar 2007 
Nach der Begrüßung der Anwesenden im Vereinsraum des Rathauses durch unseren Vorsitzenden 

Bernd Aschenbrenner wurde die Beschlussfähigkeit festgestellt. Es hatten sich 37 von insgesamt 60 

Mitgliedern eingefunden. Die Anwesenden erhoben sich zur Gedenkminute unseres im letzten Jahr 

verstorbenen Fördermitgliedes Elli Zahn. 

Für 60-jährige Vereinsmitgliedschaft  von 4 Vereinsmitgliedern wurde Emmi Eberhardt  

als Anwesende mit Urkunde und Vereinsnadel geehrt, die anderen drei, Margarete Enders, Ursel 

Ullrich und Minna Hennemuth erhalten die Ehrungen nachträglich und persönlich. Herzliche 

Glückwünsche von dieser Stelle. 

Für 25-jährige aktive Sängertätigkeit wurde Andreas Kornrumpf vom Vorsitzenden des Sängerkreises 

Kassel, Herrn Klaus-Dieter Kaschlaw, mit Urkunde und Ehrennadel geehrt.  

Bernd Aschenbrenner berichtete über die Vorstandsarbeit sowie die Probleme die zu meistern waren, 

und die dank guter Zusammenarbeit im Vorstand mit der Unterstützung der Aktiven stets zu 

zufriedenstellenden Lösungen führten. Der Kassenführer stellte fest, dass ohne die 

Spendenfreudigkeit von Passiven und Förderern ein Vereinsleben nicht möglich wäre und bezog sich 

in diesem Zusammenhang auf die bei der JHV (für 2005) des Volkschores beschlossene 

Beitragserhöhung, ohne die eine kostendeckende Kassenführung nicht mehr möglich sei. Die 

Chorleiterin wies in ihrem sehr aufschlussreichen Bericht u.a. auf einen besonderen Lehrgang bei 

Frau Professor Bengtson-Opitz hin, den sie besucht hatte, und dass sie seit dem die schwedischen 

Erkenntnisse über den Erhalt der Stimme in den “Warm-up“ Übungen vor dem Singen mit einfließen 

lässt. 

Die Kassenprüfer bescheinigten dem Kassenprüfer eine sorgfältig und einwandfrei  geführte Kasse 

und beantragten die Abstimmung zur Entlastung der Kassenführung sowie des Gesamtvorstandes, 

die einstimmig erfolgte. 

Da bereits drei Jahre seit den letzten Vorstandswahlen vergingen, war es erforderlich den 

geschäftsführenden, wie auch den erweiterten Vorstand neu zu wählen. 

Wir freuen uns, dass der bisherige geschäftsführenden Vorstand in seinen Funktionen und Personen 

einstimmig bestätigt werde konnte. In den erweiterten Vorstand wurden gewählt: Ute Leister mit der 

stellvertretenden Kassenführung, Erhard Rösler als stellvertretender Schriftführer, Wanda Koch und 

Birgit Knauf als Notenwarte, Brunhilde Ricken, Marion Noderer, Leni Rösler und Andreas Kornrumpf  

als Beisitzer.  

Eine zumindest teilweise Verjüngung im Vorstand! Danke an alle aus dem Vorstand und den 

Funktionen ausscheidenden Mitgliedern für die langjährigen treuen Dienste. 

Die Wahlen wurden von unserem lieben Gerhard Leuschner in seiner gekonnt charmanten und 

bewährten Weise geleitet. 

Im Anschluss an die Wahlen gab es Hinweise auf die Veranstaltungen und Termine des VolksChores. 

Hier stellte es sich dann heraus, dass unsere Liedvorträge im vergangenen Jahr zu den 

verschiedensten Aktivitäten doch ihre Früchte tragen. Der Terminkalender ist reichlich gefüllt mit 

sängerischen wie auch mit gesellschaftlichen Aktivitäten. Diese einzeln hier aufzulisten bitten wir uns 

zu ersparen, es werden separate Aufstellungen erarbeitet, die dann bei den Vorstandsmitgliedern zur 

Verfügung stehen. Außerdem wird hier in “fuldatal aktuell“ zu jeder Aktivität rechtzeitig informiert. 

Ein Teil der zur Versammlung erschienen Mitglieder trafen sich hernach noch bei Claudia in der 

Kaminstube zu einem sehr entspannten und gemütlichen Beisammensein. Passive wie Aktive saßen 

zusammen, klönten und erfreuten sich der stimmigen Atmosphäre. 



Kommen Sie ! 
 
Schnuppern Sie ! 
 
Bleiben Sie ! 
 
 
 

 „Offenes Singen“ 
 
 

  VolksChor 1913 Ihringshausen 
 

am   Donnerstag, 29. März 2007 
 

um   19.00 Uhr 
 

in der  Aula 
  Grundschule Ihringshausen 

 
 

von Alexandra bis Zarah  
 
von Bach bis Vulpius 
 
von Bühler bis Silcher 
 

 

 

 
  



 Terminübersicht VolksChor 1913 Ihringshausen e.v. 
 

Tag / Datum Uhrzeit Veranstaltung Ansingen /Sonstiges 
Donnerstag   05.04. 19.00 Uhr Gemütliche Chorprobe 

Geburtstagsständchen 

Aula-Grundschule 

 

Sonntag         15.04. 10.00 Uhr Diamantene Konfirmation ev. Kirche 

 

Montag          23.04.  18.00 Uhr  Lina Behling 80.ten Kaminstube 

 

Samstag/Sonntag 

               28./29.04. 

10.00 Uhr  Singfreizeit mit Stimmbildung 

Einschließlich Programm 

DGH-Knickhagen 

 

Dienstag        01.05. 09.00 Uhr  Maiwanderung  

 

Freitag           11.05.  Alide Höhmann 103 Vellmar-Seniorenheim 

 

Sonntag         03.06. 10.00 Uhr Bergpark Wilhelmshöhe 

 

Sonntag         01.07.  Grillfest Simmershausen 

 

Samstag         07.07. 17.00 Uhr Kegeln Kaminstube 

 

17.07. bis 04.08.  Chorferien  

 

Sonntag         19.08.  Bergfest - Rothwesten  

 

Freitag           24.08.   Goldene Hochzeit 

Aschenbrenner sen. 

 

 

Montag          22.10.  Silberhochzeit-Chorleiterin  

 

Samstag         10.11  Konzert  

 

Sonntag        09.12. 15.00 Uhr Weihnachtsfeier Knickhagen 

 



Musik nicht nur von A bis Z 

 
Offenes Singen mit dem VolksChor 1913 Ihringshausen am 29. März 2007 

 

Das Repertoire des Volkschores fängt hier wirklich bei A wie Alexandra  mit „Mein Freund der Baum“ 

an und hört nicht nur bei Z wie Zarah Leander mit „Kann den Liebe Sünde sein“ auf. 

Lieder von Bach bis (Melchior) Vulpius,  von Bühler bis Silcher sind ebenso dabei wie Volkslieder aus 

deutschen und anderen Ländern. Sprachen sind vorerst deutsch, englisch und manchmal auch 

lateinisch. 

Wer weiß schon, dass das bekannte Lied „Glory Hallelujah“ ursprünglich als Song für den 

Feldgottesdienst von William Steffe in Süd Carolina um 1856 mit den Worten "Say, brothers, 

will you meet us on Canaan's happy shore“ geschrieben wurde, ein Volkslied, zum Gospel 

avanciert.  

Beim Volkschor wird nicht nur das in Erfahrung gebracht. Der Erhalt bzw. der Aufbau der 

Stimme ist ein wichtiges Element  in der Vorbereitung auf das Singen, ebenso wie verbesserte 

Atemtechnik und Rhythmus Übungen die dafür sorgen, dass auch Laiensänger  ein 

Stimmvolumen aufbauen mit dem das Singen dann zur Freude wird. 

Am 29. März 2007 laden wir Sängerinnen und Sänger Jeder(mann)frau zum Offenen Singen 

ein, es beginnt um 19:00 Uhr in der Aula der Grundschule in Fuldatal Ihringshausen, in der 

Schulstrasse.  

Hier können sie erfahren wie man sich auf das Singen vorbereitet und was dabei 

herauskommt. Neben dem Spaß an der Freude auch das entspannende Moment und das 

Vergessen des Alltagsstresses. 

 
 



Offenes Singen am 29. 3. 
Bernd Aschenbrenner begrüßte die gute handvoll Interessierter und gab eine kurze Einleitung. Unsere 

Chorleiterin Anne Karthäuser-Tietz stellte das Programm vor. Der Ablauf einer normalen Singstunde 

mit einigen Liedern aus unserem breitgefächerten Repertoire. 

Beim sog. warm-up, dem Aufwärmen, kommt es zu allererst darauf an, dass wir körperlich locker und 

entspannt sind bevor wir die Stimmübungen angehen, welche dann mit Mittel-, Höhen- und Tiefenlage 

abgeschlossen wird. Die beliebte Rosenübung trainiert den Übergang von Brust zu Kopfstimme, 

während das “n.o e“ in verschieden Stimmlagen die Öffnung von Mund und Rachen erweitert.  

Das Räuspern verstummte mehr und mehr, so dass schlussendlich auch die Stimmbänder bereit 

waren es mit dem Singen aufzunehmen. Mit Volksliederarrangeur Silcher fingen wir an, “Es war ein 

König von Thule“, buchstabiert hatten wir es bereits häufig und auch schon aufgeführt, z.B. bei der 

Goldenen Hochzeit von Friedel und Willi Bäcker. Alexandra schrieb das zweite Lied für diesen Abend, 

“Mein Freund der Baum“. Buchstabiert haben wir ja schon daran, und Teil-Sätze auch schon geformt, 

aber es ist noch nicht ganz abgeschlossen und an der Intonation muss auch noch ein wenig gefeilt 

werden. So ein Schlager, mit konstantem Rhythmus ist doch ein Kontrast zu dem herkömmlichen 

Liedgut. Dieser Kontrast verstärkte sich dann bei Elton Johns “Lion King“, englisch, polyphon, 

rhythmisch variabel und mit Solostimme. Ein Ständchen für unsere Gäste. Abgerundet haben wir die 

Singstunde mit einem Klassiker, dem Largo von Händel, wo der Sopran das Solo hat während Alt, 

Tenor und Bass die Streicher nachbilden. Die „Legato-Forderung“ stellt an jeden von uns die 

Forderung chorisch zu atmen, so dass hier keine hörbaren Atempausen auftreten. Zusätzlich sind 

dynamische Anforderungen sowie Tief- und Höhenlagen, die volle Konzentration erfordern. Es sollte 

noch hörbar sein wenn der Komponist ein ’pp’ vorschreibt, und genügend Reserve, wenn da ’ff’ für 

besonders laut gefordert wird. Auch hier hatten wir nicht auf Anhieb die richtige Einstellung, bis es 

dann klappte.  

Bei unseren Gästen möchten wir uns bedanken und würden uns freuen wenn der Besuch wiederholt 

wird, am besten regelmäßig.  

Termine 

In der letzten Ausgabe berichteten wir, dass das Singen im Bergpark  am 3. Juni leider ausfallen 

muss. 

Nicht ausfallen dagegen wird unsere Grillfete am Sonntag, den 1. Juli in der Schneeganshütte  am 

Weidenbergstadion in Simmershausen, zu der wir auch unsere Fördermitglieder recht herzlich 

einladen. Wir wollen mit der VolksChor Familie einige gemütliche Stunden verleben. Die Uhrzeit wird 

noch bekannt gegeben. Bitte merkt den Termin vor und meldet Euch dann entsprechend an. 

Des Weiteren laden wir zum gemeinsamen Kegeln am Samstag den 7. Juli um 17:00 Uhr in die 

Kaminstube ein. 

Von den Aktiven 

In der letzten Ausgabe berichteten wir  über unsere Teilnahme am Gottesdienst in Holzhausen am 29. 

April.  

Unsere langjährige ehemalige Aktive Frau Alide Höhmann feierte am 11. Mai im Seniorenwohnheim in 

Vellmar ihren 103. Geburtstag. Eine Abordnung der Sängerinnen und Sänger besuchte sie dort, 

überbrachte die Glückwünsche und sang ein Ständchen, diesmal unter der (doppelten) Leitung 

unseres Vorsitzenden Bernd Aschenbrenner. Alide ließ es sich nicht nehmen uns mit Sekt und 

belegten Broten zu bewirten. Herzlichen Dank. 

 
  



Familienwanderung am 1. Mai 

 
Nicht nur uns war der Wettergott hold. Neben den Wanderfreudigen der Feuerwehr traf sich eine 

stattliche Gruppe der Volkschorfamilie am Backhaus um pünktlich mit dem Schlag der Kirchturmuhr zu 

unserer Wanderung nach Rothwesten aufzubrechen. Über die Friedhofstraße führte uns unser 

Wanderführer Gerhard Zintel zum Gelände der Bundespolizei, wo wir am Zaun unseren ersten Halt 

machten. Eine Runde gegeben von Gerhard zur Aufmunterung und zum Ansporn erleichterte uns den 

Weg quer durch die Gemarkung von Simmershausen Richtung Biohof Jütte. Unsere jüngsten 

Teilnehmer wurde teils vom Mama, Oma oder Opa geschoben, die etwas älteren liefen an der Hand 

mit uns durch die leuchtend gelb blühenden Rapsfelder. Am Bauernhof angekommen hatten die 

Kinder (und nicht nur diese) die Möglichkeit die Jungtiere zu bewundern, welches ausgiebig 

wahrgenommen wurde. Es wurde auch schnell auf die Rutsche geklettert. Im Eilschritt ging es dann 

hinter den Vorausgegangenen hinterher, die an dem nächsten Wegabzweig bei den Wanderern des 

Hessisch- Waldeckschen warteten. Es wurde begrüßt, ein wenig geschnuddelt und es wurde 

gesungen.  

Der Mai ist gekommen klang es aus allen Kehlen, ein Obstler machte erneut die Runde und wir 

machten uns weiter auf den Weg. „Es geht links hoch“ wurde nach allgemeiner Diskussion 

entschieden, Richtung Häuschensberg. Bergaufwärts, der Weg gesäumt von Kulturpflanze Nr. 1, dem 

Raps, kämpften wird uns mit Kind, Kegel und Kinderwagen auf den nächsten befestigten Weg, um 

dann nach Rothwesten einzulaufen.  

Auf den letzten Metern zum Landgasthof passierte uns dann noch eine Reihe Oldtimer, die bei so 

Manchem Gedanken an frühere Zeiten aufkeimen ließ.  

Ob Gerhard das auch für und bestellt hat? Am Ziel angekommen trafen wir auf den Rest unserer 

Volkschorfamilie um dann in gemütlicher Runde zu Essen und zu trinken. Ein schöner Tag, Danke an 

Gerhard für die Führung. 

Grillfest der Volkschorfamilie am 1. Juli 

Wie bereits bei den Terminen angekündigt, wollen die Aktiven für unsere Fördermitglieder und 

Freunde in der Schneeganshütte ein Grillfest durchführen. Wer teilnehmen möchte melde sich bitte 

bei Ulla, Brunhilde oder Harald Ricken an. Brunhilde, Leni und Harald haben letzten Samstag die 

Formalitäten abgeklärt und sich umfassend informiert.  

Die Schneeganshütte, wer noch nichts davon gehört oder gelesen hat, liegt am Rand von 

Simmershausen, direkt unterhalb des Weidenbergstadions und ist bequem per Auto von oben über 

die Bergstrasse (am Neuen Friedhof vorbei) zu erreichen. Natürlich kann man auch zu Fuß gehen.  

Es gibt innen mehr als ausreichend Platz, falls die Sonne nicht scheinen sollte. Die Hütte ist 

hervorragend ausgerüstet und liegt in landschaftlich sehr schöner Lage mit einer super Aussicht.  

Die Organisatoren hoffen, dass ab ca. 12:00 Uhr der Grill in Betrieb ist. Für den Nachmittag wird auch 

für Kaffee und Kuchen gesorgt. 

Termine Juni 2007 

Mittwoch, 6. Juni, Chorprobe 

Donnerstag, 7. Juni, keine Chorprobe 

Sonntag, 17. Juni, ca. 9:30h 

Singen zum Gottesdienst anlässlich des Brunnenfestes 
 



Grillfest am 1. Juli 

In der wunderbar angelegten Schneeganshütte in Simmershausen traf sich die VolksChor Familie am 

vergangenen Sonntag zu Spiel und Spaß. Die tolle Aussicht trug neben dem Wetter mit dazu bei, dass 

sich alle Teilnehmer rundherum zufrieden fühlten. Es darf jedoch nicht vergessen werden dass die 

Organisatoren neben dem Grillgut und den tollen Salaten auch für eine reiche Auswahl an Spiel und 

damit an Spaß sorgten.  Jung und Alt waren stets mit guter Laune dabei. Für viel Lacher sorgte die 

Rallye mit einem Minifahrrad um aufgestellte Stühle. Tim Kornrumpf fungierte als Zeitnehmer. Welche 

Tricks die Fahrerinnen und Fahrer aufwandten um schnell und ohne Umfaller ans Ziel zu kommen 

würde den Rahmen sprengen.   

Wir dürfen hier anmerken, dass alle Spiele mit Groß und Klein gleichermaßen durchgeführt wurden 

und sich jedermann gleich wohl fühlte. 

Nach dem Spielen wurde Kaffee gebrüht und das Kuchenbuffet gestürmt. Gereicht hätte es für die 

doppelte Anzahl an Teilnehmern, so reichlich und vielfältig war die Auswahl.  

Nach vielen gemütlichen Stunden stand für die Organisatoren die Aufgabe an, die Schneeganshütte 

wieder in einen ordentlichen Zustand zurückzuversetzen. Dank der fleißigen Hilfen war alles recht 

schnell in Reihe gebracht. Die Hütte wurde mit gutem Gewissen an den Hüttenwart Herrn G. 

Niemeyer zurückgeben. Ein ganz großes Dankeschön an Brunhilde mit Harald sowie Ulla mit Hartmut 

für Vorbereitung und Durchführung. 

Achtung 

Am 7. Juli gibt es erneut Aktivitäten für die Volkschorfamilie. Wir kegeln um 17:00 Uhr in der 

Kaminstube!  
 

„Und singn sogar da kummt die Sun“ 

Es war fast zum narrisch wer’n, die Passagen aus dem Lied Fürstenfeld passten teilweise zu unserem 

Auftritt beim Bunten Nachmittag des Bergfestes in Rothwesten. Bei grauem Himmel gaben wir einige 

Passagen aus unserem aktuellen Repertoire zum Besten, obwohl sich der Regen an uns versuchte. 

Mit unserem Gesang und mit dem vielen Beifall des Publikums wurde den vorüber ziehenden 

Schlechtwetterwolken Einhalt geboten. Der Chor schaffte es, trotz der akustischen Randbedingungen 

zum Publikum durchzudringen, der aufbrausende  Beifall zeigte uns, dass Liedgut und Darbietung 

willkommen waren. 

Einen großen Dank an unsere Chorleiterin Frau Anne Karthäuser-Tietz und an unsere Solisten  

Andreas und Bernd. 

Für die Sangesfreudigen; wir treffen uns jeden Donnerstag um 20:00 Uhr in der Aula der Grundschule 

in Ihringshausen, Notenkenntnisse sind nicht vonnöten! 
  

Konzertvorbereitung für den 10. November! 

Seit langem eingeleitet, so hatten wir am Sonnabend den 27. Oktober unser Trainingswochenende mit 

den Solisten, damit wir dann zu unserem “Musikalischen Abend“ am 10. November so richtig fit sind. 

Die Vielzahl der Lieder, die Breite der Musikrichtungen, z. B. beim Swing soll ja auch der Swing in das 

Publikum überspringen. Das alles braucht seine Übung und seine Zeit.  

Häufig bestehen die Lieder ja aus mehreren Strophen, und da ist es nicht ganz einfach aufs Papier 

und zum Chorleiter gleichzeitig zu schauen, auf die MitsängerInnen zu hören und dann noch den 

Rhythmus zu intonieren und körperlich aufzunehmen.  
 



Rückblick: Generalprobe 

Am Freitag, den 9. November, trafen sich alle Aktiven um 19:00 Uhr in der Kirche zur Generalprobe. 

Es musste ja schließlich alles abgestimmt werden; wie treten wir auf, wo steht wer, wie ist das Licht für 

die Märchenlesung, sind die Podeste entsprechend aufgestellt, stimmt der Ton, usw. usw. 

Wir hatten die ersten Lieder noch mal gesungen, wie üblich, das klappte nicht immer so zur ganzen 

Zufriedenheit, also noch mal! Da tauchte endlich unser Gastsänger auf, über den mittlerweile wohl der 

ganze Ort spricht. Mit seiner offenen warmen Herzlichkeit schaffte er es alle Nervosität zu mindern. 

Gegen 22:00 Uhr waren dann auch die letzten Unstimmigkeiten ausgeräumt und es wurde sich für 

Sonnabend 17:00 Uhr verabredet, um sich dann endlich für den öffentlichen Auftritt einzustimmen. 
 

VolksChor Weihnacht 

Am 9. Dezember traf sich die VolksChor Familie in Knickhagen zu der traditionellen Weihnachtsfeier. 

Bis auf wenige Ausnahmen duften wir alle Aktive sowie auch etliche Fördermitglieder begrüßen. Das 

wichtigste an einer solchen Feier sind aber die Kinder. So hatten wir das Glück 10 Kinder in unseren 

Reihen zu haben, die dann auch prompt die Gelegenheit nutzten sich erst mal ein wenig im Saal zu 

bewegen. 

Es gab reiche Auswahl an Torten und Kuchen von unseren Mitgliedern lecker zubereitet, dazu Kaffee. 

Danke hier an die nimmermüden Hände. 

Die Aktiven sammelten sich dann zu einem Liedvortrag, der mit einigen Anlaufschwierigkeiten dann 

doch gut klappte und mit zur weihnachtlichen Stimmung beitrug. 

Für die Kinder waren Bastelarbeiten vorbereitet und mit Feuereifer wurden Karten und Anhänger 

gebastelt. Es wurde dann Zeit dass sich der Nikolaus blicken ließ. Mit Gepolter betrat er den Saal in 

dem die Kinder schon erwartungsvoll auf den mitgebrachten Schlitten saßen. Der Nikolaus verteilte 

dann die Geschenke, wobei ein kleines Lied oder Gedicht von den Kindern vorgetragen wurde. Dieses 

wurde mit Beifall von den Erwachsenen belohnt. Natürlich hatte der Nikolaus auch einige 

Informationen zu den Kindern. Kam er doch schon des Öfteren und fragte nach den Fortschritten vom 

letzten Mal. Irgendwann war der Sack dann aber leer und der Nikolaus verabschiedete sich mit Guten 

Wünschen für die VolksChor Familie zum Weihnachtsfest und für das Neue Jahr. 

Leider hatten nicht alle Anwesenden Zeit auch noch den gemütlichen Teil mit dem Abendessen in 

geselliger Runde mitzumachen, doch wir können sagen dass es wieder ein harmonischer Ablauf war. 

 

Termine: 

13. 12. 2007  Letzte Singstunde 

12. Jan. 2008 Ständchen um 15:00 Uhr in Knickhagen 

17. Jan. 2008 erste Singstunde, Achtung: Beginn um 19:00 Uhr 

10. Feb. 2008 Jahreshauptversammlung 
  


